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/ Die Textil-Maschinenfabrik
J. Schärer-Nussbaumer in Erlenbach-Zch.
an der Schweiz. Landesausstellung Bern.

Uio Firma J. Schärer-Nußbaumer baut als langjährige
Spezialität Kreuz- und Parallelspulmaschinen höchster Voll-
kommenheit und genießen diese Produkte Weltruf. Aus
kleinen Anfängen ist ein Etablissement entstanden, das über
100 Arbeiter und Angestellte beschäftigt. 25 Patente eigener
Erfindung in allen wichtigsten Kulturstaaten sichern der

Kreuzspulmaschine „Productive" Mod. C

für Schußspulen (Einspindelsystem).

Firma ein großes Absatzgebiet und macht sie stark im Kon-
kurrenzkampf. Ueberaus große Erfolge hat die Firma durch
die Fabrikation ihrer selbsterfundenen Kreuzspulmaschinen
mit Gegenzwirnung, von welcher Type in den verschiedenen
Weltteilen über 80,000 Spindeln im Betriebe sind. Als be-
sondere und durchschlagende Neuheit dieses Typs ist der
zwangsläufige Zusammenhang von Fadenführer und Leitungs-
getriebe jeder einzelnen Spindel hervorzuheben.

Bei der enormen Produktionssteigerung durch die Ein-
führung der doppelbreiten Schnelläufer-Webstühle ist die

Zwillingskreuzspulmaschine. „Productive" Mod. C

für Schußspulen.
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Sämtliche reibenden Teile laufen in einem staubsichern
Oelbad und sind auswechselbar. Als Garnspulmaschine
mit direkter Abwicklung vom Strang die hervorragendste

Maschine der Gegenwart.

Jede Spule hat immer gleiche Anzahl Umgänge auf
eine Konuslänge, die Regulierung des Fadenauftrages
geschieht nur je beim dritten Spindelhub, daher größte

Materialschonu ng.

Illustration der Wicklungsart. Zwillingskreuzspulmaschine „Productive" Mod. C

für Schußspulen.

Illustration der Wicklungsart.

Bisherige Art der Kreuzwicklung
m. seitlicher Fadenverschiebung.

Das langsame Anlaufenlassen der Spindeln in Verbin-
dung mit der patent., automatisch wirkenden Spulen-
ablaufbremse und Differenzialverschiebung jeder ein-
zelnen Spindel gestattet die denkbar höchste Produk-
tionsmöglichkeit. Spezial-Type für das Umspulen auf

Northropspulen.

Verbesserte Art der Kreuzwick-
lung mit seitlicher und Höhen-
Verschiebung (sog. Differenziai-

Verschiebung).
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